
Gottenheim. Einstimmig sprach
sich der Gottenheimer Gemeinde-
rat in seiner jüngsten Sitzung dafür
aus, einen vereidigten Sachverstän-
digen mit der Erstellung zweiter
Gutachten zu den Haustechnikanla-
gen der Vereinsheime des Sport-
und des Tennisvereins zu beauftra-
gen. Seit der offiziellen Eröffnung
des neuen Gottenheimer Sportge-
ländes im Frühjahr 2012 sind mitt-
lerweile zahlreiche Mängel an den
Sportanlagen und den Vereinshei-
men zu Tage getreten.

Der Rasenplatz darf unter ande-
rem seit dem nicht mehr benutzt
werden, weil hier ein vom Landge-
richt Freiburg bestellter Gutachter
prüfen soll, warum der Platz nicht
bespielbar ist. Auch der Kunstra-
senplatz, der ebenfalls neu gebaut
wurde, weist mittlerweile Mängel
auf.Auch hier läuft ein gerichtliches
Beweissicherungsverfahren, eben-
so wie für die Bauausführung des
Clubheims. Doch auch im Bereich
der Haustechnik gibt es Beschwer-
den seitens der Vereine.

Die Gemeindeverwaltung habe
sich in Sachen Haustechnik der
Clubheime mit dem beauftragten
Rechtsanwalt beraten und es sei mit
dem Gutachter eine erste Begehung
erfolgt, erläuterte Bürgermeister
Volker Kieber. So klagten die
Vereine unter anderem über eine
hohe Hitzeentwicklung im Heiz-
raum des Fußball-Clubheims

, Pro-
blemen mit dem Duschwasser,
wenn zwei Mannschaften gleichzei-
tig duschen wollten, einer zu gering
dimensionierten Entlüftung und
einer möglicherweise fehlerhaften
Elektroinstallation im Dachbereich.
Weiterhin seien Feuchtigkeitsprob-
leme mit der Steuerungstechnik in
den Pumpenschächten aufgetreten
und beim Tennisclub klage man
über einen zu hohen Stromver-
brauch bei den Luft-Wärme-Tau-
schern. Da es widersprüchliche
Aussagen zwischen den Planern
und den bauausführenden Firmen
gebe, sei ein unabhängiges Gutach-
ten für dasweitereVorgehen der Ge-
meinde notwendig, betonte Kieber.
Bei der Handwerkskammer in Frei-
burghabemansichnacheinemver-
eidigten Gutachter erkundigt, der
die Prüfungen für 2.200 Euro brutto
fürs Sportheim und für 1.500 Euro
für Tennisheim angeboten habe.

Der Gutachter bekam vom Ge-
meinderat den Auftrag, die Verwal-
tung solle zudem die Lösung der
Probleme weiterhin konsequent an-
gehen. (mag)
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